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Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G

1.  Bestätigungsvermerk des unabhängigen  
Abschlussprüfers

 An den Eigenbetrieb der Stadt Putbus, Putbus

Vermerk über die Prüfung des Jahresabschlusses  
und des Lageberichts

Prüfungsurteile
Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- 
und Verlustrechnung, Finanzrechnung, Bereichsrechnungen so-
wie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung des Eigen-
betriebes Stadt Putbus (im Folgenden Eigenbetrieb) - für das 
Geschäftsjahr vom 01.01.2022 bis 31.12.2022 geprüft. Darüber 
hinaus haben wir den Lagebericht des Eigenbetriebes für das Ge-
schäftsjahr vom 01.01.2022 bis zum 31.12.2022, geprüft.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse

•  entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesent-
lichen Belangen der EigVO M-V sowie der GemHVO Doppik 
M-V und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Fi-
nanzlage des Eigenbetriebes zum 31.12.2022 sowie seiner 
Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 01.01.2022 bis zum 
31.12.2022 und

•  vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffen-
des Bild von der Lage des Eigenbetriebes. In allen wesent-
lichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem 
Jahresabschluss, entspricht den Vorschriften der EigVO M-V 
sowie der GemHVO Doppik M-V und stellt die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prü-
fung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit 
des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts in Übereinstimmung mit § 317 HGB und nach 
§ 13 Abs. 3 KPG M-V unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Ver-
antwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im 
Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung 
des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres Bestäti-
gungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Ei-
genbetrieb unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen 
handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und ha-
ben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstim-
mung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, 
dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend 

und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile 
zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und 
des Betriebsausschusses für den Jahresabschluss 
und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstel-
lung des Jahresabschlusses, der den deutschen handelsrecht-
lichen und ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften sowie 
den ergänzenden Bestimmungen der Betriebssatzung in allen 
wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jah-
resabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
des Eigenbetriebes vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Ver-
treter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Über-
einstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger 
Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung 
eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesent-
lichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Dar-
stellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen 
Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit des Eigenbetriebes 
zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des 
Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusam-
menhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern 
einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verant-
wortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes 
der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, so-
fern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten ent-
gegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die 
Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes 
Bild von der Lage des Eigenbetriebes vermittelt sowie in allen 
wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang 
steht, den Vorschriften der EigVO M-V entspricht sowie der 
GemHVO Doppik M-V und die Chancen und Risiken der zukünf-
tigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetz-
lichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maß-
nahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um 
die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den 
anzuwendenden Vorschriften der EigVO M-V sowie der GemH-
VO Doppik M-V zu ermöglichen, und um ausreichende geeig-
nete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu 
können.

Der Betriebsausschuss ist im Rahmen der in der Betriebssat-
zung übertragenen Aufgaben verantwortlich für die Überwa-
chung des Rechnungslegungsprozesses des Eigenbetriebes zur 
Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Bekanntmachung über das Ergebnis der Jahresabschlussprüfung  
des Eigenbetriebes der Stadt Putbus für das Wirtschaftsjahr 2022  
gemäß § 14 Abs. 5 KPG M-V
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Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jah-
resabschlusses und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlan-
gen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen -  
beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen 
ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von 
der Lage des Eigenbetriebes vermittelt sowie in allen wesent-
lichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der 
Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den Vor-
schriften der EigVO M-V sowie der GemHVO Doppik M-V ent-
spricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwick-
lung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu 
erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und 
zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber 
keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 
HGB und nach § 13 Abs. 3 KPG M-V unter Beachtung der vom 
Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte 
Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. 
Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtig-
keiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn 
vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder 
insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und 
Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von 
Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen 
aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus

 •  identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher -  
beabsichtigter oder unbeabsichtigter – falscher Darstel-
lungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und 
führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken 
durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend 
und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungs-
urteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche 
Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen 
höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches 
Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollstän-
digkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraft-
setzen interner Kontrollen beinhalten können.

 •  gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des 
Jahresabschlusses relevanten internen Kontrollsystem und 
den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkeh-
rungen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu pla-
nen, die unter den gegebenen Umständen angemessen 
sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirk-
samkeit dieser Systeme des Eigenbetriebes abzugeben.

 •  beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen 
Vertretern angewandten Rechnungs- legungsmethoden so-
wie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern 
dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhän-
genden Angaben.

 •  ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des 
von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungsle-
gungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätig-
keit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnach-
weise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang 
mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeut-
same Zweifel an der Fähigkeit des Eigenbetriebes zur Fort-
führung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls 
wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsi-
cherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsver-
merk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss 
und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese 
Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsur-
teil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen 
auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestäti-
gungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige 
Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, 
dass der Eigenbetrieb seine Unternehmenstätigkeit nicht 
mehr fortführen kann.

 •  beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den 
Inhalt des Jahresabschlusses einschließlich der Angaben 
sowie ob der Jahresabschluss die zugrundeliegenden Ge-
schäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jah-
resabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage des Eigenbetriebes vermittelt.

 •  beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jah-
resabschluss, seine Gesetzesentsprechung und das von 
ihm vermittelte Bild von der Lage des Eigenbetriebes.

 •  führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen 
Vertretern dargestellten zukunftsorientierten Angaben im 
Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prü-
fungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den 
zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertre-
tern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und 
beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorien-
tierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges 
Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie 
zu den zugrundeliegenden Annahmen geben wir nicht ab. 
Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass 
künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten 
Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter 
anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prü-
fung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich 
etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während 
unserer Prüfung feststellen.
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Sonstige gesetzliche und andere rechtliche Anforderungen 

Erweiterung der Jahresabschlussprüfung gemäß § 13 Abs. 3 
KPG M-V Aussage zu den wirtschaftlichen Verhältnissen

Wir haben uns mit den wirtschaftlichen Verhältnissen des Eigen-
betriebs i.S.v. § 53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG im Geschäftsjahr vom 
01.01.2022 bis zum 31.12.2022 befasst. Gemäß § 14 Abs. 2 
KPG M-V haben wir in dem Bestätigungsvermerk auf unsere Tä-
tigkeit einzugehen.

Auf Basis unserer durchgeführten Tätigkeiten sind wir zu der 
Auffassung gelangt, dass uns keine Sachverhalte bekannt ge-
worden sind, die zu wesentlichen Beanstandungen der wirt-
schaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebs Anlass geben.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die wirtschaftli-
chen Verhältnisse des Eigenbetriebs sowie für die Vorkehrungen 
und Maßnahmen (Systeme), die sie dafür als notwendig erachtet 
haben.
Verantwortung des Abschlussprüfers
Unsere Tätigkeit haben wir entsprechend dem IDW Prüfungs-
standard: Berichterstattung über die Erweiterung der Abschluss-
prüfung nach § 53 HGrG (IDW PS 720), Fragenkreise 11 bis 16, 
durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Grundsätzen 
ist es, anhand der Beantwortung der Fragen der Fragenkreise 
11 bis 16 zu würdigen, ob die wirtschaftlichen Verhältnisse zu 
wesentlichen Beanstandungen Anlass geben. Dabei ist es nicht 
Aufgabe des Abschlussprüfers, die sachliche Zweckmäßigkeit 
der Entscheidungen der gesetzlichen Vertreter und die Ge-
schäftspolitik zu beurteilen.

Malchin, den 27.11.2023
Dipl.-Kffr. D. Ojiakor Wirtschaftsprüferin

Dr. Schröder & Korth GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

2.  Feststellungsvermerk  
des Landesrechnungshofes M-V

Der Landesrechnungshof hat mit Schreiben vom 12.02.2024 
eine Ausfertigung des Prüfungsberichts des Abschlussprüfers 
über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2022 an 
den Eigenbetrieb der Stadt Putbus übersandt und dazu keine 
eigenen Feststellungen nach § 14 Abs. 4 KPG M-V (Feststel-
lungsvermerk) getroffen.

3.  Beschluss der Stadtvertretung der Stadt Putbus 
über die Feststellung des Jahresabschlusses und 
die Verwendung des Jahresergebnisses für das 
Wirtschaftsjahr 2022 vom 27.11.2023

Die Stadtvertretung der Stadt Putbus beschließt gemäß § 40 
Abs. 1 EigVO M-V i. V. m. § 9 Nr. 6 Betriebssatzung „Eigen-
betrieb Stadt Putbus“ vom 16.12.2014, geändert durch die 1. 
Änderungssatzung vom 22.03.2016 und die 2. Änderungssat-
zung vom 24.05.2016, den von der Dr. Schröder & Korth GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüften Jahresabschluss 
und Lagebericht des Eigenbetriebes der Stadt Putbus für das 
Wirtschaftsjahr 2022 mit folgendem Ergebnis festzustellen:

 − Die Bilanzsumme beträgt: 19.697.626,79 EUR
 −  Die Summe der Umsatzerlöse  

und Erträge beträgt: 2.675.832,70 EUR
 − Die Summe der Aufwendungen beträgt: 2.019.902,60 EUR
 − Der Jahresgewinn beträgt: 655.930,10 EUR

Das vorgenannte Jahresergebnis verteilt sich auf die einzelnen 
Sparten wie folgt und ist wie folgt zu verwenden:

 −  Der Jahresüberschuss der  
Wohnungswirtschaft beträgt:  620.615,02 EUR 
Hiervon werden 15.000,00 EUR an den städtischen  
Haushalt ausgeschüttet und der verbleibende Teil i.H. v.  
605.615,02 EUR wird auf neue Rechnung vorgetragen.

 −  Der Jahresfehlbetrag des Hafens beträgt: -7.043,12 EUR 
Dieser wird auf neue Rechnung vorgetragen.

 −  Der Jahresüberschuss der Kurverwaltung beträgt: 
42.358,20 EUR Dieser wird auf neue Rechnung vorgetragen.

4. Öffentliche Auslegung

Der Jahresabschluss und der Lagebericht des Eigenbetriebes 
der Stadt Putbus für das Wirtschaftsjahr 2022 sowie der Prüfbe-
richt des Abschlussprüfers über die Prüfung dieser Unterlagen, 
einschließlich des Übersendungsschreibens des Landesrech-
nungshofes, liegen in der Zeit vom 06.05. bis 17.05.2024 zu den 
Öffnungszeiten im Rathaus, Markt 8 in 18581 Putbus, in den 
Räumen des Eigenbetriebes zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Außerhalb der Öffnungszeiten kann die Einsichtnahme der Un-
terlagen mit vorheriger Terminvereinbarung unter der Telefon-
nummer 038301 61431 erfolgen.

Putbus, 29.04.2024
B. Wilke Bürgermeisterin
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Staatliches Amt für Landwirtschaft 
und Umwelt Vorpommern
Badenstraße 18, 18439 Stralsund

Freiwilliger Landtausch  
Neklade Landkreis Vorpommern-Rügen

Aktenzeichen: 5433.2-R-010-339 

Flurbereinigungsgebiet: 
Gemeinde Bergen auf Rügen
Gemarkung Neklade
Flur 5, Flurstücke 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 11, 12, 14, 32, 33 und 35
Gemeinde Putbus, Stadt
Gemarkung Güstelitz Flur 1, Flurstück 94
Flur 2, Flurstück 10 
Gemarkung Pastitz Forst Flur 5, Flurstück 16

Ausführungsanordnung
1.  Im Freiwilligen Landtausch Neklade wird die Ausführung des 

Tauschplanes angeordnet (§ 103f Abs. 3 S. 2 und 3 Flurberei-
nigungsgesetz [FlurbG]).

2.  Als Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustandes und 
damit der rechtlichen Wirkungen des Tauschplanes wird der 
03.05.2024 festgesetzt.

  Mit diesem Tage werden die betreffenden Grundstücke Eigen-
tum der neuen Eigentümer. Etwaige bestehende Rechte, Be-
schränkungen und öffentlich-rechtliche Lasten gehen auf den 
neuen Eigentümer über.

3.  Der Übergang des Besitzes und der Nutzung der Grundstücke 
erfolgt mit dem Eintritt des neuen Rechtszustandes, soweit 
die Teilnehmer nichts Abweichendes vereinbart haben.

4.  Haben Festsetzungen des Tauschplans Auswirkungen auf 
Nießbrauchs- oder Pachtverhältnisse können Anträge auf

  a) Verzinsung einer Ausgleichszahlung, die der Empfänger der 
neuen Grundstücke für eine dem Nießbrauch unterliegende 
Mehrzuteilung von Land zu leisten hat (§ 69 FlurbG),

  b) Veränderung des Pachtzinses oder ähnliches bei einem 
Wertunterschied zwischen altem und neuem Pachtbesitz (§ 
70 FlurbG) und

  c) Auflösung des Pachtverhältnisses bei wesentlicher Er-
schwerung in der Bewirtschaftung des Pachtbesitzes auf-
grund der Änderungen durch den Freiwilligen Landtausch (§ 
70 Absatz 2 FlurbG)

  nur binnen einer Frist von drei Monaten seit dem ersten Tage der 
öffentlichen Bekanntmachung dieser Anordnung gestellt wer-
den. In den Fällen zu c) ist nur der Pächter antragsberechtigt.

Gründe:
Grundlage der Ausführungsanordnung ist der unanfechtbare 
Tauschplan. Seine Ausführung war gemäß § 103f Abs. 3 Satz 2 
und 3 des Flurbereinigungsgesetzes anzuordnen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Ausführungsanordnung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Staatlichen Amt für 
Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern, Sitz Stralsund oder 
dessen Außenstelle, Sitz Ueckermünde erhoben werden.

Stralsund, den 22.03.2024 
im Auftrag
gez. Klatt LS

I N F O R M AT I O N E N  D E R  V E R W A LT U N G

TERMINE & VERANSTALTUNGEN

Die Bürgersprechstunde der Bürgermeisterin B. Wilke  
ohne vorherige Terminvereinbarung findet  
donnerstags von 13.00 – 16.00 Uhr statt.

Die Sprechstunde des Bürgervorstehers J. Riemer 
findet am 14.05.2024 von 15.00 – 16.00 Uhr 

im Rathaus statt.

Sitzung der Stadtvertretung 6. Mai 2024, 18.30 Uhr, im großen Saal des Rathauses Putbus, Markt 8

Bitte informieren Sie sich weiterhin über die aktuellen Sitzungstermine für die Stadtvertretung und die Fachausschüsse der Stadt 
Putbus auf unserer Internetseite, www.putbus.de sowie in den Schaukästen des Stadtgebietes.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Rathaus bleibt am 10. Mai 2024 geschlossen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung sind ab 13. Mai. 
2024 wieder für Sie da. Weiterhin informiere ich Sie darüber, dass in diesem Jahr kein Frühlingsempfang stattfindet.

M. Hausmann 
1. Stellvertreter der Bürgermeisterin

Ausgefertigt:
Stralsund, den 22.03.2024 
im Auftrag
gez. Klatt LS
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Information zum Amtsblatt der Stadt Putbus – Putbusser Nachrichten

Die Putbusser Nachrichten erscheinen jeweils am letzten 
Montag für den laufenden Monat, sollte dieser ein Feiertag 
sein, erscheinen sie am Dienstag. Die Dezemberausgabe 
wird bereits vor dem Weihnachtsfest gefertigt und ausge-
geben. Über den Erscheinungstag informieren wir in der 
Novemberausgabe. Der Redaktionsschluss ist jeweils der 
10. des Monats.

Artikel und Fotos, die in der jeweiligen Ausgabe 
veröffentlicht werden sollen, sind per E-Mail unter 
Putbusser-Nachrichten@putbus.de einzureichen.

Die Putbusser Nachrichten werden nicht mehr verteilt, 
sodass ich Sie bitte, folgende Ablageorte zur  
Abholung berücksichtigen:
1. Rathaus
2. Stadtinformation Putbus, Alleestraße 2
3. Tankstelle Putbus
4.  EDEKA Lauterbach, Markt und Bücherregal  

des Seniorenbeirates
5. Dorfhaus Kasnevitz
6. Baumarkt Binzer Straße
7.  Bäckerei Kruse, Verkaufsstelle Binzer Straße,  

Netto Marken-Discount Binzer Straße
8.  Bäckerei Kruse, Verkaufsstelle NETTO  

mit dem Scotti, Am Mühlenberg
9. Bioladen Korn, Markt 9
10. Gärtnerei Kruschke, Kasnevitz.

B. Wilke, Bürgermeisterin

Wir prüfen Ihre Gebäudeversicherung

Einfach Termin vereinbaren,
egal wo Sie versichert sind.

Allianz Agentur Andreas Lenz
August-Bebel-Straße 36, 18581 Putbus

Telefon:  038301 60924 Mobil / WhatsApp 0152 33 86 53 26
E-Mail: andreas1.lenz@allianz.de www.allianz-andreas-lenz.de

Wenn es brennt ist es zu spät!

Allianz   Lenz   Rügen

Sie haben Fragen - wir haben die Antworten 
Die Behördennummer 115 ist Ihre erste Anlaufstelle  
für Verwaltungsfragen aller Art. 

Wir beantworten die häufigsten Bürgeranfragen – von A wie An-
meldung bis Z wie Zulassung. Egal, wer in Kommune, Land oder 
Bund zuständig ist. 

Die Vorteile der 115 
Mit der Behördennummer entfällt für Sie die aufwendige Su-
che nach dem zuständigen Amt, den Telefonnummern und Öff-
nungszeiten. 

Die freundlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 115-Ser-
vicecenter können schnell und kompetent zuverlässige Antwor-
ten auf Ihre Fragen geben. 

Was kostet der Anruf bei der Behördennummer 115?
Sie erreichen die 115 zum Ortstarif. Sie ist in vielen Flatrates 
enthalten. 

Unser 115 Serviceversprechen an Sie ist:
 •  Die 115 ist Montag bis Freitag von 8.00 bis  

18.00 Uhr erreichbar.
 •  75 Prozent der 115-Anrufe werden innerhalb von  

30 Sekunden durch eine Mitarbeiterin oder  
einen Mitarbeiter angenommen.

 •  65 Prozent der 115-Anrufe werden beim  
ersten Kontakt beantwortet. 

 •  Wenn nicht, dann erhält der Anrufer innerhalb von  
24 Stunden während der Servicezeiten eine Rückmeldung, 
je nach Wunsch per E-Mail, Fax oder Rückruf.

Weitere Informationen zur 115 erhalten 
Sie unter www.115.de
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V E R S C H I E D E N E S

Glück ist gar nicht mal so selten, 
Glück wird überall beschert, 
vieles kann als Glück uns gelten, 
was das Leben uns so lehrt.

Glück ist jeder neue Morgen, 
Glück ist bunte Blumenpracht, 
Glück sind Tage ohne Sorgen, 
Glück ist, wenn man fröhlich lacht.

Glück ist Regen, wenn es heiß ist, 
Glück ist Sonne nach dem Guss, 
Glück ist, wenn ein Kind ein Eis isst, 
Glück ist auch ein lieber Gruß.

Glück ist Wärme, wenn es kalt ist, 
Glück ist weißer Meeresstrand.
Glück ist Ruhe, die im Wald ist, 
Glück ist eines Freundes Hand.

Glück ist eine stille Stunde, 
Glück ist auch ein gutes Buch, 
Glück ist Spaß in froher Runde, 
Glück ist freundlicher Besuch.

Glück ist niemals ortsgebunden, 
Glück kennt keine Jahreszeit, 
Glück hat immer der gefunden, 
der sich seines Lebens freut.

Clemens Brentano

GEWERBEJUBILÄUM 2023 · DIE STADTVERWALTUNG GRATULIERT:

01.05.2014  Wreechener Grundstücks- und Verwaltungs GmbH 10 Jahre

  01.05.2014  HG Hotel- und Gaststätten GmbH Putbus 10 Jahre 

01.05.1994  Neptun Hotelbetrieb GmbH Klatte, Karla u. Kuschpel, Sergej   30 Jahre

adfc-Radtouren auf Rügen 2024

Die Teilnahme an den geführten Fahrrad-Tagestouren ist unab-
hängig von Alter und Kondition für alle möglich. Das Tempo ist 
gemäßigt 13-15 km/h, es sind mehrere Pausen eingeplant, u.a. 
eine längere Mittagspause zur Stärkung. Die Teilnahme ist mit 
einem normalen Fahrrad („Biofahrrad“) oder mit einem E-Bike 
möglich. Die Touren werden von einem ADFC-Tourguide geleitet. 
Ein/e Schlussmann/-frau sorgt dafür, dass keine/r zurückbleibt.
Der Allgemeine Deutsche Fahrradclub e.V. (ADFC) ist der Inte-
ressenvertreter aller Radfahrer und Radfahrerinnen. Mit seinen 
mehr als 200.000 Mitgliedern setzt er sich für die Verkehrswen-
de in Deutschland ein. Eine gut ausgebaute und nutzbare Radin-
frastruktur soll mehr Menschen dazu bewegen, das Fahrrad als 
Verkehrsmittel zu benutzen. Die Regionalgruppe Stralsund-Rü-
gen wurde 2017 gegründet und setzt sich seitdem für die Ziele 
des ADFC im Kreis Vorpommern-Rügen ein. Unter anderem or-
ganisieren wir Radtouren, um mehr Menschen an eine regelmä-
ßige Nutzung des Rades heranzuführen.
Das gesamte Radtourenprogramm 2024 ist 
unter www.stralsund-ruegen.adfc.de zu fi nden.

Samstag 04.05.24 durch Rügens Süden
Sternfahrt zum Frühlingsfest 
im Lebensgut Frankenthal

Von Bergen radeln wir über Putbus und Ketelshagen auf dem 
Radweg nach Garz. Von dort geht es über Zeiten am Kreidesee 
vorbei nach Frankenthal. 
Hier ist im Rahmen des Frühlingsfestes für Verpfl egung gesorgt 
und es gibt Verkaufsstände für Regionalwaren. Gestärkt fahren 
wir über Poseritz und Swantow auf Nebenstraßen nach Garz, 
von dort über Putbus nach Bergen zurück.

Streckenlänge: 45 km 
Schwierigkeitsgrad: einfach bis mittel
Kosten:  2 € für ADFC-Mitglieder, 5 € für Nicht-Mitglieder 

zzgl. Kosten für Verpfl egung
Treffpunkt: 11.00 Uhr Theater Putbus
Tourenleiter: Reinhard Wischnewski
Anmeldung: E-Mail: reinhardwischnewski@web.de

AdobeStock_266731113

Glück
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Feierliche Enthüllung der Skulptur „Caspar David Friedrich – Ankunft auf Rügen“

Am Sonntag, dem 17.03.2024, luden INSULA RUGIA e.V. so-
wie der Tourismusverband Rügen e.V. zur feierlichen Enthüllung 
der Skulptur „Caspar David Friedrich – Ankunft auf Rügen“ von 
und mit dem Bildhauer Thomas Jastram nach Lauterbach in die 
Fürst-Malte-Allee ein, die ich gern annahm.
Die Veranstaltung stand unter der Schirmherrschaft der Mini-
sterin für Wissenschaft, Kultur, Bundes- und Europaangelegen-
heiten in Mecklenburg-Vorpommern, Frau Bettina Martin, deren 
Grußworte unser Parlamentarischer Staatssekretär für Vorpom-
mern und das östliche Mecklenburg, Heiko Miraß, überbrachte.
Zuvor begrüßte Dr. Hans Dieter Knapp von INSULA RUGIA e.V. 
das zahlreich erschienene Publikum auf das Herzlichste.
Frau Dr. Carmen Kannengießer, ebenfalls von INSULA RUGIA 
e.V. gab einen kurzen Überblick wie es von der Idee bis hin zur 
Schaffung der Skulptur kam.
Dr. Reinhard Piechocki (INSULA RUGIA e.V.) gab einen Umriss 
über das Leben und Schaffen Caspar David Friedrichs auf un-
serer Insel Rügen, bevor der Künstler Thomas Jastram durch 
eine Laudatio von Prof. em. Helmut Heinze (HfBK Dresden) ge-
würdigt wurde.
Nach dieser Würdigung kam es zum eigentlichen Hauptakt die-
ser Veranstaltung: die feierliche Enthüllung der Skulpur durch 
den Künstler Thomas Jastram, Heiko Miraß und Dr. H. H. Knapp 
unter viel Applaus.
Voller Stolz konnte ich im Anschluss dieser Enthüllung im Rah-
men meiner Funktion als Bürgervorsteher die Übereignung der 
Skulptur an die Stadt Putbus entgegennehmen.

Ich möchte auf diesem Wege allen Beteiligten, die es mög-
lich gemacht haben, dass Putbus so ein schönes Kleinod in 
seinen Besitz nehmen kann und darf, danken: für ihr Enga-
gement, für ihren Enthusiasmus, für ihre Visionen. Danke, 
dass unsere Kulturhauptstadt der Insel ein weiteres Kleinod 
für Einheimische und Gäste bereithalten darf.

Jörg Riemer, Bürgervorsteher

Bärlauch trifft Regionalprodukte 2024 im Marstall Putbus

Vom 22. bis 23.03.2024 fanden im Marstall Putbus die traditi-
onellen Bärlauchtage statt, die auch in diesem Jahr unter der 
Schirmherrschaft des Biosphärenreservates Südost-Rügen 
stand und den ich, Jörg Riemer, als Bürgervorsteher unserer 
Stadt Putbus, zusammen mit deren Leiterin Cathrin Münster, 
unserem Landrat Dr. Stefan Kehrt, der Landtagsabgeordneten 
Silva Rahm-Präger sowie Gundula Knäbe, Beiratsvorsitzende 
des Biosphärenreservates und Frank Sosznowski, Vorsitzender 
Rügen Produkte Verein e.V. eröffnen durfte.

Nach einem kleinen kulturellen Beitrag als Einleitung der zwei 
Markttage konnten wir uns bei einem ersten Rundgang von der 
Vielfalt der angebotenen Exponate und Lebensmittel der Aus-
steller und Verkäufer überzeugen. Auch in diesem Jahr waren 
wir von dem breiten Angebot aller Aussteller begeistert. Man 
konnte viele Produkte vor Ort verkosten, wobei so ziemlich jede 
Geschmacksrichtung vertreten war. Zur Freude der Ausstel-
lenden wurden viele Exponate käufl ich erworben und es musste 
für entsprechenden Nachschub gesorgt werden.
Es gab Milchprodukte, Wurstwaren, Honig und viele andere deli-
kate Dinge zum Probieren und für das leibliche Wohl.
Hotellerie, Gastronomie und auch Einzelhandel stellten sich 
den kritischen Blicken der Besucher, kamen miteinander ins 
Gespräch und stellten neue Kontakte her. Es fand auch ein re-
ger Erfahrungsaustausch untereinander statt, der der Region zu 
Gute kommen wird.
 Auch in diesem Jahr gab es an einigen Ständen kleine Schätze 
der Handwerkskunst, an denen man sehen konnte, was aus Na-
turmaterialien *gezaubert* werden kann.
Für unsere Lütten gab es eine Mal-und Bastelstrecke, wo sie 
kleine Ostergeschenke selbst herstellen konnten. Am großen 
Glücksrad konnten kleine und große Besucher ihr Wissen te-
sten. Auch der Landrat und ich haben es nicht versäumt, hier 
mal am „Rad zu drehen“.
Ich danke den Organisatoren, den Händlern und allen Beteili-
gten für die fantastische Arbeit, die sie an diesem Wochenende 
wieder geleistet haben.

Jörg Riemer, Bürgervorsteher
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Frühjahrsputz in Putbus

Wie es bereits in unserer Stadt eine gute Tradition ist, wurde auch die-
ses Jahr am 06. April der Frühjahrsputz für unsere Stadt und deren 
umliegenden Ortsteile organisiert. Den obligatorischen Hut hatten hier 
die Stadt Putbus, das Biosphärenreservat sowie die Freiwillige Feuer-
wehr auf.
Es gab doch den einen oder anderen Mitbürger bzw. Mitbürgerin, die 
sich die Zeit nahmen, an diesem sonnigen Samstag unsere Stadt zu 
verschönern und mit Säcken bewaffnet, dem Müll den Kampf ansagten.
Als Bürgervorsteher war es mir sowie unserer Gleichstellungsbeauf-
tragten Kathrin Zangerl ein Bedürfnis, hier auch aktiv mitzuwirken.
Wir sammelten gemeinsam auf dem Tannenberg und der Berger Land-
straße den Abfall aus der Natur. Ehrlich gesagt waren wir doch ziemlich 
entsetzt, wieviel Unrat unachtsam in unsere schöne Natur geworfen 
wird. Über Papier, Flaschen, Plastik, selbst Reifen war so ziemlich alles 
vertreten. Es ist schade, dass das Umfeld um und auch in Putbus mit 
Müll verunstaltet wird, wo es doch so einfach wäre, diesen zu Hause zu 
entsorgen. Hier muss wohl doch noch viel sensibilisiert werden, um ein 
schöneres Stadtbild mit wenig Aufwand zu erzielen.
Nach getaner Arbeit gab es eine Stärkung von und mit den Kameraden 
der Feuerwehr. Bei Getränken und Bratwurst wurde ein positives Fazit 
dieser Aktion gezogen.
Ich danke den Organisatoren, den fl eißigen Müllsammlern und allen Be-
teiligten für ihren Einsatz und Enthusiasmus und hoffe, dass sie alle und 
vielleicht noch mehr Bürgerinnen und Bürger im nächsten Jahr wieder 
dabei sind.

Jörg Riemer, Bürgervorsteher

K I N D E R  U N D  S E N I O R E N

DIE STADTVERWALTUNG GRATULIERT:

am 2. Mai Frau Carola Hoffmann, Kasnevitz  zum 70. Geburtstag

am 6. Mai Frau Elke Blüthgen, Putbus zum 70. Geburtstag

am 9. Mai Frau Bärbel Manda, Putbus zum 85. Geburtstag

am 12. Mai Frau Erna Granzin zum 92. Geburtstag

am 25. Mai Herr Edwin Rohde, Vilmnitz zum 70. Geburtstag

am 27. Mai Frau Judith Schwede, Lauterbach zum 90. Geburtstag

am 27. Mai Herr Holger Krasemann, Kasnevitz zum 70. Geburtstag

am 28. Mai Frau Lisa Bülow, Güstelitz  zum 91. Geburtstag

am 30. Mai Frau Irmgard Engnath, Lauterbach  zum 96. Geburtstag
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V E R E I N E

SV Putbus e. V.

Für den kommenden Monat sind folgende Fußballspiele angesetzt.
F-Junioren: So., 05.05.2024, 10.00 Uhr, SV Putbus vs. SG Empor Sassnitz
D-Junioren: spielfrei; 
Ü35-Herren:  Mi., 08.05.2024, 19.00 Uhr, SV Putbus vs. VfL Bergen 

Fr., 24.05.2024, 18.30 Uhr, SG Empor Sassnitz/1. FC Binz 
vs. SV Putbus

Bei jedem Heimspiel stehen kleine Snacks und Getränke zur Verfügung. 
Zusätzlich werden am Mittwoch (08.05.2024) vor Christi Himmelfahrt Köst-
lichkeiten vom Grill gereicht.
Wir freuen uns auf Sie, um gemeinsam eine unterhaltsame Zeit zu erleben!
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Facebook-Fanpage und im 
Schaukasten am Sportlerheim. 

Bernd Tesch

UNSERE  
LEISTUNGEN:

·  Garten- und  
Landschaftsbau

 · Baum- und Gehölzschnitt 

 · Pflege von Grünanlagen

 ·  Verkauf von Baum schul-
erzeugnissen und  
Pflanzenhandel  

Öffnungszeiten  
März bis November

Mo – Fr  9 – 17 Uhr
Sa  9 – 12 Uhr

Fritz-Reuter-Str. 11, Putbus
Telefon 03 83 01/ 2 04 

putbuser-baumschule.de

Unsere D-Junioren (in schwarz) beim Heimspiel  
gegen den 1. FC Binz.

Konzertfrühling Nachbetrachtung

C.D.F. – inzwischen weiß wohl Jeder wer sich hinter dem Kürzel 
verbirgt. In diesem Jahr wird Caspar-David Friedrich verehrt wie 
einst im Kaiserreich, ein Denkmal hier und ein Denkmal da. Die-
ser Rummel um seine Person hätte ihn, der eher zurückgezogen 
lebte, nicht sonderlich behagt. 

Nun kann Putbus aber mit Fug und Recht sagen, er war hier. 
Einige Skizzen aus der Umgebung und das berühmte Gemälde 
mit den Regenbogen sind der Beweis dafür. Auch hatte Fürst 
Wilhelm Malte einige Zeichnungen von Friedrich erworben, die 
leider beim Schlossbrand 1865 vernichtet wurden. So kommt 
es nicht von ungefähr, dass der Verein Konzertleben e. V. seine 
Konzerte in diesem Jahr dem großen Maler der Romantik widmet. 
Zu Ostern gab es im Theater ein ganz besonderes Konzert in 
dem einem das Hören und Sehen erfreute! In diesem Konzert, 
wurden Caspar David Friedrichs Meisterwerke projiziert, ani-
miert und akustisch verschmolzen mit Improvisationen und 
ausgewählter Musik für Akkordeon, Klavier und Streicher von 
Satie, Brahms, Beethoven, Mozart. Die Musiker spielten förm-
lich in den Bildern Friedrichs. Einiger der Bilder bauten sich 
Strich für Strich, animiert von dem heimischen Maler Frank 
Otto Sperlich, vor den Augen des Publikums auf, um final als 
Meisterwerk zu erstrahlen. Begleitet von improvisierten Klän-
gen bekannter Musikstücke tauchten die Zuschauer in die Welt 
der Romantik. Begeistert dankte das Publikum mit viel Beifall 
und  der Wunsch wurde laut, ob das schöne Konzert noch ein-
mal zu erleben wäre.                                         Christoph Gebler
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KONTAKT

Stadtinformation Putbus
Eigenbetrieb / Kurverwaltung
Alleestr. 2, 18581 Putbus
Telefon: 038301-431
Mail: service@ruegen-putbus.de

Hafeninformation Lauterbach
Eichendamm 4, 18581 Lauterbach
Telefon: 038301-887262
Mail: service@ruegen-putbus.de

ÖFFNUNGSZEITEN

Stadtinformation Putbus
Montag – Freitag  10.00 – 15.00 Uhr

Hafeninformation Lauterbach
Montag – Freitag  10.00 – 15.00 Uhr

Feiertage im Mai
1. Mai, Mittwoch, Tag der Arbeit  10.00 – 15.00 Uhr
9. Mai, Donnerstag, Christi Himmelfahrt  10.00 – 15.00 Uhr
19. Mai, Sonntag, Pfingstsonntag  10.00 – 15.00 Uhr
20. Mai, Montag, Pfingstmontag  10.00 – 15.00 Uhr

I N F O R M A T I O N E N  
D E R  K U R V E R W A L T U N G  /  S T A D T I N F O R M A T I O N 
P U T B U S 

Putbus Festspiele  
vom 09.05. – 20.05.2024

Eröffnungskonzert: 
Preußisches Kammerorchester 
Donnerstag, 09. Mai 2024, 19.30 Uhr

Musikalisches Dinner 
Akkordeon, Saxophon 
Freitag, 10. Mai 2024, 18.00 Uhr

Zeitreise 
Duo Anemos - Akkordeon, Saxophon 
Samstag, 11. Mai 2024, 19.30 Uhr

Es war einmal 
Deutsche Tanzkompanie Neustrelitz 
Sonntag, 12. Mai 2024, 15.00 Uhr

White Noise 
Hamburger Kammerballett 
Freitag,17. Mai 2024, 19.30 Uhr

Klavier-Rezital 
Christine Schütze 
Sonnabend, 18. Mai 2024, 19.30 Uhr

Musik im Park 
Musiker aus der Region, Festivalmusiker 
Sonntag, 19. Mai 2024, 11.00 - 16.00 Uhr | Eintritt frei

Abschlusskonzert 
Philharmonisches Orchester Vorpommern 
Montag, 20. Mai 2024, 18.00 Uhr

Alle Informationen unter:
https://www.theater-putbus.de/putbus-festspiele.html

Weitere Veranstaltungen 
finden Sie unter: 

https://putbus.de/
veranstaltungskalender/

oder nutzen Sie den QR-Code

Kreativmarkt im Marstall  
vom 18.05. – 20.05.2024

Wir laden ein zum Stöbern, Staunen und 
Kaufen von hochwertig gearbeiteten Ein-
zelstücken und individuellen Dingen.

Eintritt: 2 Euro Kinder bis einschließlich 14 Jahre Eintritt frei 
Veranstaltungsort: Marstall Putbus, Park 1, 18581 Putbus
Öffnungszeiten:  Samstag und Sonntag 10 – 18 Uhr,  

Pfingstmontag 10 – 17 Uhr

AdobeStock_118118771
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T E R M I N E  U N D
V E R A N S T A L T U N G E N

AUSSTELLUNGEN

Orangerie Putbus
Ausstellungszentrum der Galerie 
des Landkreises und der 
KulturStiftung Rügen
Alleestraße 35, 18581 Putbus  
Tel. / Fax: 03 83 01 / 88 97 97
info@kulturstiftung-ruegen.de 
www.kulturstiftung-ruegen.de  
www.kunstorte-mv.de

Öffnungszeiten: Mai bis Oktober 
Mittwoch – Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr
Ausstellung: 05.06. – 30.06.2024  
Karin Zimmermann und Freundinnen

Galerie Circus 1 – Aktuelle Kunst
Tel. 01 51/42 44 66 38 
mail@circus-eins.de 
www.circus-eins.de

Öffnungszeiten: 
Fr – So 13.00 – 17.00 Uhr 
Ausstellung: 
Der grüne Strahl – Florian Ecker,  
Patricia Lambertus, Christin Wilcken
04.05. – 07.07.2024
Eröffnung 04.05.2024 17.00 Uhr

Galerie FOS
Alleestraße 25, Orangerie Putbus
Tel. 01 71 / 2 44 75 19
kameraotto@aol.com
www.kunstkatekarow.de

Galerie Atelier Rotklee
Markt 10, Orangerie Putbus 
Kontakte:  
Walter G. Goes Tel. 01 57 / 514 778 33
Günther Haußmann Tel. 01 51 / 547 305 02 
Frank Otto Sperlich Tel. 01 71 / 244 75 19

Öffnungszeiten:
Mittwoch – Sonntag 13.00 – 17.00 Uhr
Ausstellung:  KUNST UND TECHNIK 
19.04. – 09.06.2024

Kunstort alte Wassermühle
Atelier Bernard Misgajski 
Kastanienallee 2, OT Wreechen
18581 Putbus
Skulpturen und Bilder in Stahl, Email-
Werkstatt Tel. 03 83 01 / 6 15 16
misgajski.bernard@gmail.com

VERANSTALTUNGEN

1. Mittwoch eines jeden Monats: 
18.30 Uhr Förderverein Residenz- und 
Rosenstadt Putbus e.V. Monatstreffen 
im Pommernstübchen für Vereinsmit-
glieder und alle Interessierten

Mittwochs und samstags: 9 – 15 Uhr
Antik & Trödelmarkt 
Kasnevitz, Sportplatz

TERMINE / VERANSTALTUNGEN 
DES SENIORENBEIRATES DER 
STADT PUTBUS UND DER ORTS-
GRUPPE DER VOLKSSOLIDARITÄT:
Frühstück für Senioren 
Dienstag, 7. Mai, 9 Uhr Freizeitzentrum
Unkostenbeitrag für das Frühstück 3,50 €,
Stuhlgeld 2,00 €

Kegeln
Mittwoch, 8. Mai, 14.00 Uhr Kegelbahn

Bürgersprechstunde  
mit Sitzung des Seniorenbeirates
Montag, 13. Mai, 10.00 Uhr, 
kleiner Saal der Stadtverwaltung

Parkspaziergang mit dem Rosen-
doktor, anschließend Kaffeetrinken
Donnerstag, 16. Mai, 14.00 Uhr 
Treff: Marstall

Verkehrsschulung für Senioren
Donnerstag, 30. Mai, 10.00 Uhr
großer Saal der Stadtverwaltung

REGELMÄßIGE TERMINE
Turnhalle:
Fitmooker Frauen dienstags 13.30 Uhr
Fitmooker Männer dienstags  15.00 Uhr

Freizeitzentrum:  
Ortsgruppe VS  montags 14.00 Uhr
Handarbeitsgruppe  freitags  13.30 Uhr

Dorfhaus Kasnevitz:  
Skatspieler   montags  13.30 Uhr

Parkplatz Wreechener Weg:
Wandergruppe freitags 10.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

SPIELPLAN THEATER PUTBUS

Mittwoch, 01. Mai  16.00 Uhr
Unter der Sonne Italiens 
Philharmonisches Orchester Vorpommern

Freitag, 03. Mai  19.30 Uhr
Ein großer Aufbruch Schauspiel

Samstag, 04. Mai  19.30 Uhr
Der Mörder ist fast immer der Gärtner 
Show

Sonntag, 05. Mai  18.00 Uhr
Charles und wie er die Welt sah
Hommage an Charles Aznavour 
zum 100. Geburtstag

Samstag, 11. Mai  19.30 Uhr
Zeitreise, Duo Anemos

Sonntag, 12. Mai   15.00 Uhr
Es war einmal – Grimm reloaded 
Deutsche Tanzkompanie

Freitag, 17. Mai  19.30 Uhr
White Noise Ballettgastspiel

Samstag, 18. Mai  19.30 Uhr
Klavier Rezital

Montag, 20. Mai  18.00 Uhr
Unter der Sonne Italiens 
Philharmonisches Orchester Vorpommern

Mittwoch, 22. Mai   19.30 Uhr
Wanderers Nachtlied
Szenische Lesung

Freitag, 24. Mai   19.30 Uhr
Extrawurst
Niederdeutsche Komödie

Sonntag, 26. Mai   11.00 Uhr
Caspar-Guck-in die-Welt
Ein Blick in die Kindheit 
von Caspar-David-Friedrich

Sonntag, 26. Mai  18.00 Uhr
Das wird doch eh nix
eine Hommage an Karl Valentin

Mittwoch, 29. Mai  19.30 – 21.30 Uhr
Regenlied/The Juliet Letters
zwei Ballette

Freitag, 31. Mai  19.30 Uhr
ONE FOR MY BABY AND 
ONE MORE FOR THE ROAD – 
FREISTIL II
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I N F O R M A T I O N E N  A U S 
D E N  K I R C H E N G E M E I N D E N 
P U T B U S,  K A S N E V I T Z
U N D  V I L M N I T Z

Gemeinde unterwegs
Der Mai ist ein Ausfl ugsmonat: ob Gottesdienste, Gemeinde-
nachmittag, Frauenkreis oder Gemeinde- Wochenende – wir 
machen die Insel unsicher! Es beginnt mit einem Gemein-
denachmittag am 2. Mai im Uhren- und Musikgerätemuseum 
in Putbus, der Frauenkreis fährt eine Woche später an Him-
melfahrt nach Garz ins Arndt-Museum. Ebenfalls Himmelfahrt, 
am 9. Mai, feiern wir einen Gottesdienst unter freiem Himmel
mit Bläserkreis auf dem Bakenberg von Groß Zicker (Mönchgut) 
mit anschließendem Spaziergang über die Zickerschen Berge 
und gemeinsamen Picknick für Selbstversorger. (Zugang über 
Groß Zicker, vom öffentlichen Parkplatz an der Kirche ca. 20 
Minuten zu Fuß). Pfi ngstsonntag laden wir zur Konfi rmation
unserer Konfi rmandinnen Sontje Nethe sowie Anni und Lina 
Jarmer in die Marienkirche nach Bergen ein. Der von den Pa-
storinnen Marie-Luise Marlow und Friederike Tauscher gemein-
sam gestaltete Konfi rmandenunterricht fi ndet auf diese Weise 
auch einen gemeinsamen Abschluss. Da Sontje, Anni und Lina 
damit als erwachsene Glieder in unsere Gemeinden aufgenom-
men werden, wäre es sehr schön, wenn möglichst viele von uns 
sie bei ihrer Konfi rmation in Bergen begleiten. Wir organisieren 
Fahrgemeinschaften wie auch zu allen anderen auswärtigen 
Unternehmungen und bitten deshalb Fahrer und Mitfahrer 
sich im Pfarramt zu melden. 

GOTTESDIENSTE IM MAI
05.05. Rogate Gottesdienst 9.00 Uhr  Vilmnitz
09.05. Himmelfahrt Gottesdienst 10.30 Uhr  Putbus
 im Grünen   10.00 Uhr  Bakenberg
    Groß Zicker
12.05. Exaudi Gottestdienst 10.30 Uhr Kasnevitz
 mit dem Posaunenwerk M-V
19.05.  Pfi ngstsonntag 10.30 Uhr Bergen
 Konfi rmationsgottesdienst 
20.05. Pfi ngstmontag  9.00 Uhr  Vilmnitz
 Abendmahlgottesdienst 10.30 Uhr  Putbus
26.05.  Trinitatis Goldene Konfi rmation  10.00 Uhr  Vilmnitz

UNSERE VERANSTALTUNGEN IM MAI

02.05. Gemeindenachmittag mit Besuch des Uhrenmuseums, 
vorher Kaffee + Kuchen in der Kirche Putbus, 15 Uhr, 
kleiner Kostenbeitrag erbeten.
09.05. (Himmelfahrt) Frauenkreis, Besuch des Arndtmuseums in 
Garz, Treffpunkt Pfarrhaus Vilmnitz, 15 Uhr. Bitte anmelden wegen 
Fahrgemeinschaften, kleiner Kostenbeitrag erbeten.
19.05. (Pfi ngstsonntag) Konzert mit dem Volkschor Sellin
und einem bunten Programm von Frühlings- und plattdeutschen 
Liedern bis Abba unter Leitung von Manfred Heidtmann, 
Kirche Putbus, 19.30 Uhr

Chor: mittwochs, 19 Uhr, Dorfhaus Kasnevitz 
Interessierte sind herzlich willkommen
Kinderkreis: 1.-6. Klasse: montags von 15.30-16.30 Uhr 
Pfarramt Putbus (Abholung 15 Uhr vom Hort Putbus)
Kinderchor: ab 6 Jahren: donnerstags von 15.00-16.00 Uhr, 
Gemeindezentrum Lancken-Granitz
Eltern-Kind-Singen: Mittwoch, 08.05. und 29.05. 
von 15.00-16.30 Uhr, Dorfhaus Kasnevitz

Im Gedenken an Pastor Gottfried Biermann
Es war kein leichter Start im Som-
mer 1975, als Gottfried und Farigunt 
Biermann mit damals drei Kindern 
nach Vilmnitz zogen: die Kirchge-
meinde war verwaist, das Pfarrhaus 
noch mit einer Familie und Schwe-
ster Meta bewohnt, marode und 
renovierungsbedürftig. Nach einem 
ersten Blick in die Kirche hatte sich 
der künftige Pastor an die Orgel ge-
setzt – und beschlossen zu bleiben. 
Dreißig Jahre lang prägte die Familie 
Biermann das Vilmnitzer Gemein-
deleben, mit Gottesdiensten, einem 
offenen Pfarrhaus und sehr viel Musik. Sie zog namhafte Mu-
siker an, die für ein Nachtquartier die Kirche mit den Klängen 
der großen Komponisten füllten. Die Vilmnitzer Sommermusiken 
waren bald weit über die Insel hinaus ein Begriff unter Musiklieb-
habern. Nach 2005 blieb der Pastor im Ruhestand seiner großen 
Leidenschaft verbunden – die Gottesdienste, die er an der Or-
gel begleitete, waren für uns alle immer ein musikalischer Hö-
hepunkt. Am 19. März ist Gottfried Biermann kurz vor seinem 
80sten Geburtstag gestorben.

Valerie Riedesel

DANK AN MARTIN STEMMLER

Es ist durchaus üblich, dass Pastoren im Ruhestand hier und da 
mal einen Gottesdienst vertreten. Doch 15 Jahre nach der aktiven 
Dienstzeit noch einmal für ein Jahr nahezu alle Aufgaben eines 
Pfarramts zu übernehmen – das ist ein eher ungewöhnlicher Ein-
satz. Pfarrer i. R. Martin Stemmler hat während der Elternzeit von 
Marie-Luise Marlow die Amtsgeschäfte in unseren Gemeinden ge-
führt, neben Gottesdiensten, Beerdigungen und Seelsorge die Kir-
chengemeinderäte geleitet und Bauplanungen begleitet. Wir danken 
ihm sehr für sein großes Engagement. Im Juni kehrt Pastorin Marlow 
wieder ins Pfarramt zurück.

MITARBEITER UND ANSCHRIFTEN:

Ev. Pfarramt Putbus Alleestraße 34, 18581 Putbus
putbus@pek.de; Tel. 038301/436 www.kirche-putbus.de 
Sprechzeiten: Di 9 – 12 Uhr, Mi + Do 14 – 16 Uhr Frau Antje Firmont

Friedhöfe Kasnevitz, Vilmnitz und Putbus: 
Jürgen Schober: Tel. 0162/9375640 
Kinderkreis, Eltern-Kind-Singen, Kinderchor: 
Caroline Walter: putbus-gempaed@pek.de Tel. 0176 21765212
Ev. Frauenkreis: Kontakt über das Pfarramt Ev. Kindertagesstätte 
„St. Martinsgarten“: Alleestraße 34, 18581 Putbus;
Leiterin: Maria Ulbrich, Tel. 038301/898205 
Kirchenchor: Kontakt über das Pfarramt oder 
Katja Wild: kabee85@gmx.de

Kurzentschlossene können noch am Gemeindewochen-
ende für Groß und Klein vom 24. bis 26. Mai im Haus 
Kranich in Zinnowitz/Usedom teilnehmen. TN-Beitrag für 
2 ÜN mit VP: 138 Euro, Kinder von 3-12 Jahren: 69 Euro, 
Kleinkinder frei. Finanzielle Unterstützung möglich. Anmel-
dung bis 13. Mai bei Caroline Walter.
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Kreisverband  
Rügen-Stralsund e.V.

Häusliche Kranken-  
und Altenpflege
Pflege, Beratung & Betreuung – Wir sind für Sie da!

 Tel. 03838 23004  
Nähere Informationen: www.drk-ruegen-stralsund.de
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	 Inhaber	 Dorfstraße 2
Stefan Knapp 0172 /3819563 18581 Putbus /OT Vilmnitz	

	 E-Mail	 Tel.: 03 83 01 / 6 11 44
service@pflegedienst-putbus.de	 Fax: 03 83 01 / 6 22 87

www.pflegedienst-putbus.de

* Nissan Vertragswerkstatt

* zertifizierter Karosseriebetrieb
* Reparatur aller Fahrzeugmarken

* Ford Partner für Service und Verkauf

* Spezialist für Jahreswagen aller Art

* kostenfreier Hol- und Bringedienst
     für Putbus u. Bergen

  Service

NEUES
aus dem Hause  
rügendruck

Steffen Melle:
Kneipen der Stralsunder 
Altstadt (1332–2023)
Halbleinen, 115 x 205 mm, 112 S.
ISBN: 978-3-949584-03-9
Preis: 19,90 €

Weitere Informationen zu 
Inhalt und Bestellung: 
www.ruegen-druck.de/shop

           Unser Team  

     freut sich auf Sie.

WIR FÜHREN:
•• Alles für Haus, Hof + Garten
•• Tomaten + Gurkenpflanzen
•• Blumen + Pflanzerden Putbuser Baumarkt | Binzer Str. 15, 18581 Putbus

Telefon 03 83 01 / 81 80 | info@putbuser-baumarkt.de 
Mo – Fr 8 –18 Uhr | Sa 8 –13 Uhr
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IMPRESSUM
Die Putbusser Nachrichten erscheinen 12x jährlich, jeweils am letz-
ten Montag eines Monats. Sollte dieser ein Feiertag sein, erschei-
nen sie am darauffolgenden Werktag. Die Putbusser Nachrichten 
werden am Erscheinungstag auf der Homepage der Stadt Putbus, 
www.putbus.de/stadt-putbus/putbusser-nachrichten-amtsblatt.de, 
veröffentlicht. Sie werden kostenfrei im Stadtgebiet auf Abholstellen 
verteilt und sind zudem einzeln oder im Abonnement beim Heraus-
geber zu beziehen.Der Herausgeber haftet nicht für unverlangt ein-
gesandte Manus kripte und Fotos, es besteht kein Anspruch auf Ver-
öffentlichung dieser Beiträge. Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
geben die Meinung des Verfassers und nicht des Herausgebers wieder. 
Der Herausgeber behält sich das Recht vor, Manuskripte aus Platz-
gründen zu kürzen. 

Alle Beiträge und Abbildungen sind urheberrechtlich geschützt, 
Nachdruck oder anderweitige Verwertung sind nur mit Quellen-
angaben gestattet.
Herausgeber: Stadt Putbus • Markt 8 • 18581 Putbus
Ansprechpartner: Frau Maaske, Telefon (03 83 01) 6 43 38 
e-mail: Putbusser-Nachrichten@putbus.de 
Herstellung und Anzeigenannahme: 
rügendruck putbus gmbh, Circus 13, 18581 Putbus
Telefon (03 83 01) 8 06 21, Fax (03 83 01) 8 06 78

Die nächste Ausgabe der Putbusser 
Nachrichten erscheint am 27. Mai 2024, 
Redaktionsschluß: 10. Mai 2024

Dachdecker- und Dachklempnerarbeiten
Eigene Werkstatt mit Vorfertigung

Dachrinnenreinigung

Fritz Reuter Str. 10, 18581 Putbus
Mobil 0175/9302944

ok.bedachung@t-online.de

Pflegedienst
„Kleine Antje“ Hahnke GbR
 

Antje u. Katja Hahnke
Dorfstraße 8 a
18586 Lancken-Granitz

Tel.     03 83 03 / 9 29 24
Mobil 01 73 / 2 02 33 26

Katja Bänecke
Dorfstraße 8 a
18586 Lancken-Granitz

Telefon  03 83 03 / 9 29 24
Mobil  01 73 / 2 02 33 26

„Kleine Antje“

Öffnungszeiten Fürstliches Genusskontor:
Kleiner Mittagstisch von Di – Sa von 11:30 – 14:30 Uhr

Bistro – Reservierung erforderlich: 
Telefon 03 83 01 / 67 62 13  | Mobil 01 57 / 37 83 32 84

Fürstliches 
GenusskontorGenusskontorGenusskontor

Bistro am Markt

Bärlauch-SpezialitätenBärlauch-Spezialitäten
Zum Genießen im Café und Bistro

oder Mitnehmen und Verschenken

F U H R B E T R I E B  
TORSTEN BIRKHOLZ

TRANSPORT VON KIES & SAND, 
BAGGERARBEITEN UND 

RADLADERARBEITEN
fuhrbetriebputb@aol.com

Mobil 01 73 / 9 89 05 47

Güstelitzer Str. 5
18581 Putbus

FAHRDIENST BIRKHOLZ
PERSONENBEFÖRDERUNG, 
KURIER DIENSTE UND EINKAUFSFAHRTEN
Telefon 03 83 01 / 88 75 01 | mietwagenbirkholz@aol.com

JETZT 
NEU
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Dorfstr. 34, 18581 Kasnevitz | 03 83 01 / 6 18 45 | www.kfz-kasnevitz.de

Das Buschwindröschen

Romantischer als jedes Gedicht, im hellen Frühlingslicht, 
so sind sie anzuseh'n. Einfach nur wunderschön! 

Sie strahlen im leuchtenden Weiß, als gäbe es einen Preis, 
für die entzückendste Blume im April.  

Doch der macht bekanntlich, was er will! 
Läßt er sie blühen im Sonnenschein oder schneit er sie wieder ein?

    038301/613 31                       038301/61355                      werkstatt@autoteamlast.de 

LastLast
Michael Last GmbH

18581 Putbus/OT Lauterbach Foto: Gerd Altmann – pixabay.com

Herzlich willkommen in Ihrer
KFZ-Werkstatt
Die einzige Verbindung 
zur Straße: Ihre Reifen
Ihre Sicherheit ist uns wichtig!
Vereinbaren Sie einen Termin!


